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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TTC Norden II : TTC Wiesmoor 
Samstag, 02.03.2024, 17:00 Uhr

9:3-Erfolg für den TTC Wiesmoor beim TTC Norden II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC Wiesmoor
im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund beim TTC Norden II fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 13. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der TTC
Norden II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Sebastian
Fengler, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Pidun / Jordan
Baalmann / Freerks in fünf Sätzen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fengler / Eichhorn wurden
derweil Schmidt / Dolf unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die siegbringende Taktik fehlte
nachfolgend Schumann und Bartz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wille und Lüdtke ab dem
Start. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Volkmar Eichhorn konnte Menno Pidun derweil den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ohne Satzgewinn für Moritz
Jordan verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sebastian Fengler. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Melisende Schmidt die Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls
als Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen Andreas Freerks abgab und eine Niederlage kassierte.
Lange dagegenhalten konnte wenig später Carsten Dolf beim 2:3 gegen Tim Baalmann. Das Spiel,
in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Dolf dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Beim 3:1-Erfolg von Felix Schumann gegen Heiko Lüdtke ging nur der erste
Satz verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dirk-Michael Bartz bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ecko Wille. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Norden II und des TTC Wiesmoor. Nichts auszurichten hatte Menno Pidun beim 9:
11, 6:11, 5:11 gegen Sebastian Fengler, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim 3:
1-Erfolg von Moritz Jordan gegen Volkmar Eichhorn ging nur Satz 1 verloren. Mit diesem Sieg
verbesserte Jordan seine Bilanz auf 9:2 in dieser Saison. Bei der 1:3-Niederlage gegen Tim
Baalmann hatte Melisende Schmidt nur im ersten Satz eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Norden II nun ein Punktekonto von 1:21 Punkten auf, während
der TTC Wiesmoor vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen Sandhorst / Walle (SG) III
ansteht, 26:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Norden II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TSV Friesenstolz Riepe.

 Statistik:
 TTC Norden II

Doppel: Pidun / Jordan 1:0, Schmidt / Dolf 0:1, Schumann / Bartz 0:1 
Einzel: M. Pidun 0:2, M. Jordan 1:1, M. Schmidt 0:2, C. Dolf 0:1, F. Schumann 1:0, D. Bartz 0:1 

 TTC Wiesmoor
Doppel: Fengler / Eichhorn 1:0, Baalmann / Freerks 0:1, Wille / Lüdtke 1:0 
Einzel: S. Fengler 2:0, V. Eichhorn 1:1, T. Baalmann 2:0, A. Freerks 1:0, E. Wille 1:0, H. Lüdtke 0:1
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